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Einleitung

1. Ich erkenne das wahre Vorbild meiner Aufgabe:
Gott, der sich erniedrigt! (15,1–4)
a. „Let it go“ (1)
b. Achte den Anderen höher als dich selbst,

indem du Christus zum Vorbild nimmst (2–3)
c. Wozu haben wir die Bibel? (4)

2. Ich erkenne die wahre Quelle meiner Abhängigkeit:
Gott, der mich ermächtigt! (15,5–7)

a. Das Gebet (5)
b. Das Ziel (6)
c. Die Aufforderung (7)

3. Ich erkenne den wahren Empfänger meiner Anbetung:
Gott, der mich errettet! (15,8-12)

a. Der Sohn bestätigt den Vater (8)
b. Der Sohn bekräftigt das Lob Gottes (9-12)

4. Ich erkenne die wahre Hoffnung meiner Aussichtslosigkeit:
Gott, der mich erhält! (15,13)

a. Das Gebet (13a)
b. Das Ziel (13b)
c. Das Mittel (13c)
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Ein vierfacher Nutzen der richtigen Perspektive
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1. Kannst du mit Gewissheit sagen, dass du gewiss Gewissheit hast, mit
Gewissheit in den Himmel zu gehen? Mit anderen Worten, gibt es einen
Zeitpunkt in deinem Leben, an dem du deinen Glauben und dein Vertrauen
auf Jesus Christus gesetzt hast und ihn als deinen Retter und Herrn
anerkennst? Wenn nicht, gehe diesen Schritt heute! (Lese 1. Johannes 5,18–20 und
Römer15,1-13. Wende dich gerne an deine Wachstumsgruppenleiter, die Pastoren oder eine
Person deines Vertrauens)

2. Welche drei Aussagen haben dich besonders ermutigt? (Fasse sie mit eigenen
Worten zusammen. Das dient dir dazu, das Gehörte besser zu behalten.)

3. Was sind die Dinge oder Personen, die dich am häufigsten davon abhalten,
die richtige Perspektive zu haben?

4. Mit der falschen Perspektive sagst du nichts anderes als „Ich brauche etwas
anderes als das Evangelium“. Lies dir den Anhang durch und überlege, in
welchem der drei Bereiche du dich häufig wieder findest.

5. Hinterfrage deine Perspektive das nächste mal, wenn die Umstände nicht so
sind, wie du es gerne hättest. Wie reagierst du? Was geht dir durch den
Kopf? Ist deine Reaktion von der Frucht des Fleisches oder der Frucht des
Geistes geprägt?

6. Lies Römer 15,1–3 und fasse die vier Nutzen der richtigen Perspektive mit
eigenenWorten anhand des Textes zusammen.

7. Höre dir die Lieder „Richte den Blick nur auf Jesus“ und „Herr, wenn nicht du“
an und erneuere deine Perspektive durch das Staunen über deinen Vater!
(Die Links zu den Liedern findest du im Manuskript)


